
Das Buch Daniel  
Teil I: Dan 1-5 Teil II: Dan 6-12 

K. 1: Am babylonischen Hof. 
Daniel weigert sich, unreine Speisen des Königs zu essen.  
Grund: Seine Frömmigkeit und Hingabe an Gott  
 
Motto: Man muss Gott mehr gehorchen.  

→ Test: 10 Tage 

→ Vertrauen → Daniel und seine Freunde werden von Gott 
bestätigt. (1,12-14) 
 
Daniel wird befördert.1,19 
  
Die heiligen Geräte – geraubt, aber ehrfurchtsvoll 
aufbewahrt. 
 

K. 6: Am medopersischen Hof 
Daniel weigert sich, das Gebot des Königs zu befolgen, 
seine Frömmigkeit und Hingabe an Gott nicht mehr 
auszuüben. 
Motto: Man muss Gott mehr gehorchen.  

→ Test: 30 Tage   

→ Daniel vertraut auf Gott → Er wird von Gott bestätigt. 
(6,24) 
Daniel wird wieder in sein Amt eingesetzt, sein Ansehen 
vermehrt (6,29)  
Etwas, das eine zentrale Rolle spielt in der Hand der 
Verschwörer gegen Daniel – allen Rettungsversuchen des 
Königs zum Trotz: eine SCHRIFT, die unwiderruflich ist: 
Die Schrift der Meder und Perser, ein unaufhebbares 
Gesetz (6,9) 

K. 2+3: 2 Bildnisse von einem Menschen 
K. 2: Nebukadnezars Traumbild von den Großreichen 
Geschichte der Großreiche bis zum Königreich des 
Messias 
- in Gestalt eines Menschen = Schwäche!  
Der Stein zerschmettert das Standbild. 

→ Aufrichtung des Königreichs des Messias 
 

K. 7+8: 2 Gesichte von Tieren 
K. 7: Daniels Vision von den Großreichen 
Geschichte der Großreiche bis zum Königreich des 
Messias 
- in Gestalt von Raubtieren = Stärke!  
Das Tier wird vernichtet durch den Menschensohn.  

→ Aufrichtung des Königreichs des Messias 

K. 3: Nebukadnezars Standbild 
 
Behauptung: Kein Gott könne die Juden aus der Hand des 
Königs retten. 3,15.17.28.29 
Gottes Fähigkeit zu retten wird bewiesen.  
 

K. 8: Daniels Vision von den zwei nächsten Reichen 
 
Niemand vermochte den Widder aus der Hand des Bockes 
zu retten.  
Gottes Heiligtum und Gottes Wahrheit setzen sich durch.  

K. 4+5: Zwei Könige gestraft 
K. 4: Strafe und Wiederherstellung Nebukadnezars 
 
Die Herrlichkeit Babylons 4,26f –  
Strafe Nebukadnezars wegen Stolz, Gott hatte vorher 
gewarnt.  
→ 4,25: „All das kam über den König …“ 
 
7 Zeiten lang Erniedrigung: 4,13.20.22.29 
 
Danach wiederhergestellt. 4,23.33 
(Sünde - göttliche Warnung - Verharren in Sünde -  

Strafe → Buße - Wiederherstellung)  

K. 9 + 10-12: Zwei Schriften (9,2; 10,21) 
K. 9: Strafe und Wiederherstellung Jerusalems 
 
Der Untergang Jerusalems 9,2.12.16-19.24  – 
Strafe Israels wegen Sünde und Stolz, Gott hatte vorher 
gewarnt.   
→ 9,12: Gott hat seine Worte erfüllt. 13: „All dieses Unheil 
ist über uns gekommen“ 
70 Jahre und 70 "Siebenheiten" lang Verwüstungen: 
9.2.24ff 
Danach wiederhergestellt. 9,24-25 
(Sünde - göttliche Warnung - Verharren in Sünde –  

Strafe → Buße - Wiederherstellung) 
 

K. 5: Die Schrift an der Wand und der Untergang 
Belsazars und seines Großreiches (Höhepunkt) 
 
Untergang des 1. heidnischen Großreiches (das Jerusalem 
und den Tempel zerstörte und die jüd. Könige ein- und 
absetzte) 
Die Vergnügungen Belsazars sind Gott.  
Er anerkennt die „Götter“ von Babylon als seine Götter.  
 
 
Die heiligen Geräte werden entweiht..  
 
Gericht, weil er sich über den Herrn des Himmels erhob 
(5,23) 
 
Ende Belsazars und  
→ Ende des babylonischen Reiches, der Großmacht, die 
Jerusalem eroberte und Gottes Volk bedrängte.  

K. 10-12: Die Schrift der Wahrheit und der Untergang 
des Königs u. (schließlich) seines Reiches (Höhepunkt) 
 
Untergang des 4. heidnischen Großreiches (das unter 
Antiochus Jerusalem zerstörte und den Tempel entweihte) 
 
Der "König" erhöht sich selbst gegen alles Göttliche. Er 
anerkennt keinen Gott. 11,37 
Etwas, das eine zentrale Rolle spielt in Bezug auf die 
Zukunft des Volkes Gottes – aller Gegnerschaft zum Trotz: 
die SCHRIFT (10,21 = gleiches Wort wie in 6,9-11), die 
aufzeigt, dass die Ereignisse festbeschlossen sind (z.B. 
11,36): Die Schrift der Wahrheit.  
Gericht, weil er sich über jeglichen Gott erhebt (11,36) 
 
Mehrmaliger Bezug auf das „Ende“ (10,14; 11,27.35.40)  
→ Ende der Großmacht (11,45), die (unter Antiochus) 
Jerusalem und Gottes Volk bedrängte.  

 



Überblick der Geschichte der 4 Großreiche und Israels 
 

v. Chr. Die Geschichte der Großreiche Die Geschichte Israels  

605-539 Das Neubabylonische Reich   

605 Schlacht bei Karchemis (Nebukadnezar 
besiegt Ägypten, während noch sein Vater 

Nabopolasser [626-605] regiert) 

  

605-562 Nebukadnezar König über Babylonien   

605 Nebukadnezar belagert Jerusalem. 

 

Jojakim unterwirft sich vorübergehend. → 

1. Deportation nach Babylon.  

Auch Daniel wird weggeführt!  

2Kg 24 

Dan 1 

16.3. 
597 

Nebukadnezar nimmt Jerusalem ein. Jojachin unterwirft sich. 

2. Deportation nach Babylon.  

 

597-586  Zedekia König (Vasall) über Israel.   

593  Berufung des Hesekiel in Babylon Hes 

15.1. 
588 

Nebukadnezar belagert Jerusalem erneut 
infolge des Abfalls des Zedekia. 

 2Kg 24f 

19.7. 
586 

 Fall Jerusalems 2Kg 24f 

15.8. 
586 

 Zerstörung des Tempels  

 Nebukadnezar regiert bis 562. [Dan 1-4] Daniel in Babylon: 605-536 /ca532 Dan 1-
5 

562-560 Evil Merodach Jojachin wird aus dem Gefängnis entlassen. 
(21.3. 561) 

2Kg 25 

560-556 Neriglissar=Nergalsarezer   

556-539 Nabunaid=Nabonid [aber über 10 Jahre 
auswärts]  

  

553-539 Nabonids Sohn Belsazar führt die 
Regierung in Babylon 

 Dan 5 

539 Belsazars Tod in Babylon   Dan 5 

 

539-331 Das Medopersische Reich   

539 Kyrus erobert Babylon.  Dan 5 

559-530 Kyrus (Gründer des persischen Reiches)   

538  Erlass des Kyrus zum Wiederaufbau des 
Jerusalemer Tempels. (=) 

1. Rückführung des Volkes unter Serubabel. 

Esr 1 
Da9,25 

537  Beginn des Tempelbaus Esr 3 

536-520  Einstellung der Arbeit am Tempel Esr 
4,5.24 



530-522 Kambyses =„Ahasveros“  Esr 4,6 

522 Gautama „Pseudo-Smerdis“, ein 
Thronräuber, regierte einige Monate lang 

= „Artasasta“ Esr 4,7 

520  Neubeginn des Tempelbaus unter Serubabel 
und Josua [Sach, Hag] 

 

515  Tempeleinweihung in Jerusalem Esr 6 

522-486 Darius I. Hystaspis Esra 4,5.24 Esr 5-6 

486-465 Xerxes I. = Ahasveros  Esther 

465-423 Artaxerxes I. Longimanus = Arthasastha  Esr 6 

458  Rückkehr Esras  Esr 7 

445  Mauerbau durch Nehemia  Neh 1-
7 

433-430  2. Amtszeit des Nehemia Neh 13 

ca 430   Mal 

423-404 Darius II.  - 

404-359 Artaxerxes II.  - 

359-338 Artaxerxes III.  - 

338-335 Arses   - 

335-331 Darius III. (stirbt durch Alexander d. Gr.)  [Dan 8] 

 
 

331-
146/63 

Das Alexanderreich    

336-323 Alexander der Große 332: Alexander der Große in Palästina Dan 8 

323 Tod Alexanders   

323-301 Kämpfe der Nachfolger Alexanders  Dan 8 

312/301 4 Diadochenreiche:  

1. Ptolemäus – Ägypten, Palästina, Arab. 
zT 

2. Lysimachus – Thrakien, Bithynien 

3. Kassander – Makedonien, Griechenland  
4. Seleukus: Syrien (bis Indien) 

 Dan 11 

312: Die Seleukiden in Syrien 312: Die Ptolemäer (in Ägypten) 301-198: Isr unter Ptolemäern 

320 v. Chr. nimmt Ptolemäus I. dem  
Konkurrenten Laomedon Phönizien und 

Palästina ab. Nach einigen weiteren 
Kämpfen bleibt Palästina seit 312 v. Chr. 

und endgültig nach der Schlacht von Ipsos 
301 v. Chr. in ptolemäischer Hand. Es wird 

100 Jahre, bis 198  von Ägypten regiert. 

312-281: Seleukus I. Nicator  11,5 323-285: Ptolemäus I. Lagi Soter Dan 11,5 

281- 261: Antiochus I. Soter 285-247: Ptolemäus II. 
Philadelphus 

Dan 11,6 

http://www.nikodemus.net/0116?ref=15004024&PHPSESSID=1b09a43322e4257c7d5c7d8396551704


261-246: Antiochus II. Theos 11,6   

246-226: Seleukus II. Kallinikus 11,9 247-222: Ptolemäus III. Euergetes Dan 11,7 

226-223: Seleukus III. Keraunos 
11,10 

  

223-187: Antiochus III. (der Große) 
Dan 11,10.13-19 

222-205: Ptolemäus IV. Philopater Dan 11,10-11 

 205-182: Ptolemäus V. Epiphanes 198- 64: Palästina unter den 
Seleukiden;  Dan 11,13-19 

187-175: Seleukus IV. Philopater  Palästina 167-63 v. Chr.:  

175-164: Antiochus IV. Epiphanes 182-146: Ptolemäus VI. Philometor Dan 8; 11,21-35; Makk 

168 v. Chr. Gräuel der 
Verwüstung,Tempelentweihung,  

164: Tod des Antiochus IV.  168-166: Mattathias     166-160: 
Judas Makk gegen Seleukiden 

163-162: Antiochus V. Eupater  Dez 164 Tempelweihe 

162-150: Demetrius I. Soter  160-143: Jonathan Makkabäus 

150-145: Alexander Balas  143-135: Simon Makkabäus 
(Führer und Hoherpriester 

145: Antiochus VI. Epiphanes 146-116 Ptolemäus VII. Euergetes II  

145-139: Demetrius II. Nicator   

?139: Antiochus Tryphon (133: Rom erobert Pergamum) 135-104: Johannes Hyrkanus 

139-129: Antiochus VII. Sidetes 116-108: Ptolemäus VIII.  

Antiochus VIII. Gryphos 108-89 Ptolemäus IX. 104-103: Aristobulus I 

Antiochus IX. Cycicemus 88-80: Ptolemäus Soter II 103-76: Alexander Jannaeus 

 

Gliederung des Danielbuches  

Teil I: Kap. 1-5:  
1. Kp 1:  Die Weigerung am babylonischen Hof (Einleitung) 
2. Kp 2-3: Die zwei Menschenbildnisse 
    a. Nebukadnezars Traumbild von den Großreichen: 2,1-44 
    b. Nebukadnezars Standbild: 3,1-30 
3. Kp 4-5: Die Bestrafung der zwei Könige 
    a. Strafe und Wiederherstellung Nebukadnezars: 3,31- 4,34 
    b. Strafe Belsazars ohne Wiederherstellung: 5,1-30 
Teil II: Kap. 6-12:  
1.Kp 6:  Die Weigerung am medopersischen Hof (Einleitung) 
2.Kp 7-8: Die zwei Tiervisionen 
    a. Daniels Vision von vier Tieren (Großreichen) und dem kleinen Horn: 7,1-28 
    b. Daniels Vision von zwei Tieren und dem kleinen Horn: 8,1-27 
3.Kp 9-12: Die Deutung der zwei Schriften 
    a. Strafe und Wiederherstellung Jerusalems: 9,1-27 
    b. Vorgeschichte und „Endzeit“ unter dem „König des Nordens“: 10,1 -12,13 


